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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 19. April

Etwa 10.000 Katzen streunen 
im Frankfurter Stadtgebiet ver-
wildert und scheinbar besitzer-
los umher. Eine von ihnen war 
„Stummelchen“. Jetzt küm-
mert sich der Sosseheimer Ver-
ein „Straßenkatzen-Frankfurt“ 
um das verletzte Tier.

Der Verein setzt sich seit 2007 
für die verwilderten Katzen ein. 
Am 6. Februar fand Caroline 
Senkel das besondere Tier in 
einem Hinterhof im Bereich der 
Michaelstraße und der Monta-
baurer Straße. Sofort fi elen der 
Stummelschwanz und die drei 
Stümpfe an den Beinen auf. Bei 
der gemusterten Katze ist nur 
noch eine der vier Pfoten eini-
germaßen intakt. Weite Stre-
cken kann sie so nicht von al-

Tätowierung noch Chip, dafür 
aber verschiedene Infektionen. 
Besonders typisch sei beispiels-
weise der Katzenschnupfen, 
der einer menschlichen Grippe 
gleichkomme, für Katzen aber 
lebensbedrohlich sein kann.

Etwa 100 Tiere jährlich lässt 
der Verein medizinisch behan-
deln und registrieren. Zusätz-
lich werden die Katzen immer 
unfruchtbar gemacht, bevor 
die Helfer sie wieder aussetzen. 
Nur wenige, besonders zutrau-
liche oder junge Tiere bleiben 
zunächst bei Vereinsmitglie-
dern und können dann an neue 
Besitzer vermittelt werden. 

Die Kastrationen sollen die 
unkontrollierte Vermehrung 
untereinander und mit privaten 
freilaufenden Katzen verhin-

Straßenkatzenverein bittet um Unterstützung – Kranke Katze wurde ausgesetzt
lein bewältigt haben. Auch ist 
„Stummelchen“, wie Caroline 
Senkel das Tier genannt hat, 
ungewöhnlich zutraulich. Es 
könnte sein, dass die Katze dort 
ausgesetzt worden ist.

Normalerweise sind die ver-
wilderten Streuner sehr scheu 
und werden erst in der Abend-
dämmerung aktiv, weshalb 
man tagsüber nicht viel von 
dem Thema mitbekommt. Der 
Sossenheimer Verein betreut 
allerdings Futterstellen in ganz 
Frankfurt, an denen jeweils 
etwa 10 bis 25 Katzen zu ver-
zeichnen sind.

Sobald ein neues Tier auffällt, 
das keinem Besitzer zuzuord-
nen ist, wird es von den Katzen-
freunden zum Tierarzt gebracht. 
Meist haben die Tiere weder 

dern. Problem dabei: Eigent-
lich hätten die Besitzer einen 
sechsmonatigen Anspruch auf 
Rückgabe. Der Straßenkatzen-
verein versucht deshalb seit 
geraumer Zeit, eine Registrie-
rungs- und Kastrationspfl icht 
für freilaufende Katzen durch-
zusetzen, um bei seiner Arbeit 
rechtlich abgesichert zu sein. In 
Darmstadt und Wiesbaden bei-
spielsweise gibt es diese Pfl icht 
schon. Die Frankfurter Behör-
den aber erkennen das Problem 
noch nicht als solches an. Allein 
eine Kastration kostet laut Ca-
roline Senkel 80 bis 120 Euro. 
Somit sind die rund 30 Mitglie-
der des Vereins nicht nur auf 
viele ehrenamtliche Helfer, son-
dern auch auf Geld- und Sach-
spenden angewiesen. 

Derzeit werden speziell für 
„Stummelchen“ „Memory-
Foam“-Unterlagen, also ein 
formbarer Schaumstoff zur 
Schonung ihrer Pfotenstümpfe, 
und Einmalinkontinenzunterla-
gen gebraucht, da die Fundkatze 
noch nicht ganz stubenrein sei.

Wer Hinweise in Bezug auf 
„Stummelchens“ Geschich-
te hat oder den Verein ander-
weitig unterstützen möchte, 
kann sich unter der Telefon-
nummer 069/48982218 an 
Caroline Senkel wenden. 
 Johanna Richter

Großes Interesse. Am 
10. März begann der Verkauf 
der Briefmarken zum Stadt-
teilfest „800 Jahre Sossen-
heim“. Die Postwertzeichen 
über 0,45 und 0,70 Euro sind 
mit dem Logo „800 Jahre 
Sossenheim“ bedruckt, das 
der Sossenheimer Künstler 
Peter Kullmann gestaltet hat. 
Sie können offiziell verwen-
det und auf Postkarte oder 
Brief geklebt werden und sind 
zudem auch Sammlerobjekte. 
Das Interesse für die Briefmar-
ken war am ersten Verkaufstag 
groß. Der Förderverein nimmt 
auch Bestellungen für den 
Kauf weiterer Sondermarken 
entgegen. Das gilt auch für 
den Verkauf der Apfelweinglä-
ser und der Stofftaschen mit 
dem 800-Jahre-Logo. Ab sofort 
findet auch der Vorverkauf für 
die Eintrittskarten statt. Aus-
führliche Informationen gibt 
es unter www.800-jahre-sos-
senheim.de im Internet.  mk

Wer in Sos-
senheim wohnt, 
sollte eigentlich 
kein eigenes Auto 
besitzen. Denn 
ganz gleich, ob in 
den Siedlungen oder im alten 
Ortskern: Es gibt viel zu we-
nige Parkplätze für die vielen 
Autos der Sossenheimer. Der 
Vorschlag, Quartiersgaragen zu 
bauen, in denen die Bewohner 
der Siedlungen ihre Pkw abstel-
len können, klingt daher grund-
sätzlich erst einmal vernünftig. 

Doch wo sollen diese neuen 
Tiefgaragen entstehen? In 
der Dunantsiedlung könnte 
man vielleicht unter der 
neuen Grundschule eine sol-
che mehrgeschossige Anlage 
bauen. Doch bei den anderen 
Siedlungen fällt es schwer, 
einen geeigneten Platz zu fi n-
den. Und dann sind Tiefgara-
gen auch sehr teuer. Die Be-
wohner müssten in jedem Fall 
tief in die Tasche greifen, um 
vom Übel der täglichen Park-
platzsuche befreit zu werden.

Vielleicht wäre es daher 
schlauer, das viele Geld nicht 
zu verbuddeln, sondern in An-
reize zu investieren, auf pri-
vate Autos zu verzichten. Das 
ist im Moment sicherlich nur 
schwer vorstellbar. Doch ein 
intelligentes Car-Sharing-Sys-
tem könnte gerade in einem 
Stadtteil wie Sossenheim gut 
funktionieren.

Teilen statt 
parken
von Mathias Schlosser

Pelze aller Art, Teppiche, Nähma-
schinen, Porzellan, Silberbestecke, 
Silber aller Art, Bernstein, Silber- 
und Goldmünzen, Modeschmuck, 
Zinn, Alt-, Bruch- und Zahngold, 
Goldschmuck, Uhren aller Art.

 
100% seriös 
Zahle bar vor Ort

Tel. 069/95 19 49 15
Mo – So von 7.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Gold + Silber
Ankauf in Frankfurt

Handarbeitsecke/Bestellshop
Alt-Sossenheim 36

Sofort Bargeld für Zahngold,
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit
mit NEW ICE Deutschland GmbH

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Hilfe für Stummelchen

„Stummelchen“ wurde Anfang 
Februar im Bereich der Mi-
chaelstraße und Montabaurer 
Straße gefunden.  Foto: privat

Die Geschäftsstelle der SG 
Sossenheim bleibt in den Oster-
ferien geschlossen.

Bis einschließlich 8. April 
ist das Büro nicht besetzt. Ab 
Montag, 9. April, stehen die 
Mitarbeiter wieder zu den üb-
lichen Öffnungszeiten zur Ver-
fügung.  red

Büro bleibt zu

Am Karfreitag, 30. März, 
lädt das Begegnungszentrum 
Sossenheim wieder von 12 bis 
14 Uhr zur Freitagsküche ein. 

Wer teilnehmen möchte, sollte 
vorher Bescheid geben. Dieses 
Mal werden Backfi sch und Kar-
toffelsalat für 4,50 Euro serviert. 
Die Sonntagscafeteria ist am Os-
termontag, 2. April, von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. Am Ostersonn-
tag ist das Begegnungszentrum 
geschlossen.  red

Am Wochenende vom 21. 
und 22. April beginnen die 
Feierlichkeiten zum großen 
Stadtteil-Jubiläum „800 Jahre 
Sossenheim“. 

Am Sonntag, 22. April, fi ndet 
um 11 Uhr ein ökumenischer 
Gottesdienst in der Michaelskir-
che statt. Der Gottesdienst wird 
unter anderem vom Männer-
chor der Chorgemeinschaft mu-
sikalisch mitgestaltet. Für die 
Kinder fi ndet in der Krypta par-
allel zum Festgottesdienst ein 
begleitender Kindergottesdienst 
statt. Im Anschluss an den Got-
tesdienst wird zu einem Begeg-
nungsfest im katholischen Ge-
meindehaus eingeladen.  red

Der Kultur- und Förderkreis 
lädt am Sonntag, 6. Mai, um 17 
Uhr zu einem Frühlingskonzert 
mit dem Tenor Johannes Groß 
in den großen Saal des Volks-
hauses ein.

Neben Johannes Groß tritt die 
Sopranistin Yvonne Prentki auf. 
Am Piano begleitet Ekaterina 
Shabanova. Die Karten gibt es 
für 15 Euro und 17 Euro ab sofort 
im Vorverkauf in der Feldberg-, 
Eulen- und Westerbach-Apothe-
ke sowie bei Schuh-Henrich. An 
der Abendkasse kosten die Ti-
ckets 17 Euro und 19 Euro. Die 
Karten für den ursprünglichen 
Termin am 10. Dezember 2017 
sind weiterhin gültig.  red

Gemeinsam essen

Ökumenischer 
Gottesdienst 

Konzert zum 
Frühling

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.800-jahre-sos-senheim.de
http://www.800-jahre-sos-senheim.de
http://www.800-jahre-sos-senheim.de
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 30. März bis 19.April 2018

Herzlichen Dank
sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre liebevolle
Anteilnahme
zum Ausdruck brachten.

Eleonore Renzel
und alle Angehörigen

Karl Heinz
Renzel
† 28.02.2018

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim, im März 2018

Wir trauern um unseren langjährigen Mitarbeiter

Peter Hofmann
* 17.07.1961

der plötzlich und unerwartet
am 16.03.2018 verstorben ist.

Unser tiefes Mitgefühl gilt der Familie,
allen voran seinen Kindern.

Johann Brum Bauunternehmung GmbH
Familie Brum und Belegschaft

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die uns immer an Dich erinnern werden.

Herzlichen Dank
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für die vielen Blumen, Kränze und Geldspenden,
sowie allen, die ihm auf seinem letzten Weg
die Ehre erwiesen haben.

In stiller Trauer

Anita Schmidt mit Familie

Frankfurt am Main-Sossenheim, im März 2018

Helmut Schmidt
* 02.05.1937   † 06.03.2018

Ganz still und ohne ein Wort
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen
nun ruhst du still und unvergessen.
Es ist so schwer das zu verstehn,
dass wir uns nie mehr wiedersehn.

Gilbert Joretzki
* 29.9.1943    † 17.3.2018

In stiller Trauer:

Renata Joretzki
Charlotte Joretzki
Dagmar Joretzki

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 5. April 2018, um 14.15 Uhr

auf dem Höchster Friedhof, Sossenheimer Weg, statt.

Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben
uns scheiden kann von der Liebe Gottes,
die in Christus Jesus ist, unserem Herrn.

Pauline Müller
* 21.2.1932    † 14.3.2018

In tiefer Trauer und Liebe nehmen wir Abschied von meiner Frau,
unserer Mutter und Großmutter,

deren Fürsorge uns allen ein Vorbild war und bleibt.
Sie ist ein Teil von uns.

Im Namen aller Angehörigen

Herbert Müller
mit Ingrid, Reiner, Semra und Dennis

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Evangelische
Regenbogengemeinde
Freitag, 30.03. 
(Karfreitag)
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 01.04.
(Ostersonntag)
10.30 Uhr Abendmahls- 
gottesdienst
im Victor-Gollancz-Haus,
Kurmainzer Straße 91
Montag, 02.04.
(Ostermontag)
10.00 Uhr Ostergottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 08.04.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 15.04.
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Montag, 09.04.
18.00 Uhr Gesprächskreis –
Thema: „Spenden – wie oft?“
Dienstag, 10.04.
20.00 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 11.04.
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 12.04.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag – Hausgottesdienst
zur Osterzeit
in der Seniorenwohnanlage
Toni-Sender-Straße 29
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
20.00 Uhr Bibelkreis
Freitag, 13.04.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre

15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Blockunterricht 
der Konfirmandinnen und
Konfirmanden in Sossenheim
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Samstag, 14.04.
09.00 Uhr – 15.00 Uhr
Blockunterricht
der Konfirmandinnen und
Konfirmanden in Sossenheim
Dienstag, 17.04.
20.00 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 18.04.
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde

Donnerstag, 19.04.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat)
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

In den Osterferien vom 26.
März bis 07. April finden keine
Gruppen und Kreise statt!

Kath. Kirchengemeinde
St. Michael
Freitag, 30.03. (Karfreitag)
11.00 Uhr Kreuzweggottes-
dienst für Kinder (Kirche)
15.00 Uhr Feier vom Leiden
und Sterben Christi (Kirche)
Samstag, 31.03. (Hochfest 
der Auferstehung des Herrn)
21.00 Uhr Feier der
Osternacht (Kirche), anschl.
Agapemahl im Gemeindehaus
Sonntag, 01.04.
(Ostersonntag)
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
der Gemeinde (Kirche)
mit Kinderwortgottesdienst
(Krypta), anschl. Ostereier-
suche für Kinder
Montag, 02.04.
(Ostermontag)
09.15 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde  mit Tauffeier
(Kirche)
16.00 Uhr Eucharistiefeier
(Victor-Gollancz-Haus)

Dienstag, 03.04.
10.30 Uhr Ostergottesdienst
der KiTa Carl-Sonnenschein-
Straße in der KiTa,
Carl-Sonnenschein-Straße 99
Mittwoch, 04.04.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
A. Seichter (Gemeindehaus)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“: Vortrag Pfarrer
W. Steinmetz (Gemeindehaus)
Kein Gottesdienst im
Victor-Gollancz-Haus
Samstag, 07.04.
18.00 Uhr Vorabendmesse
(Kirche)
Sonntag, 08.04.
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
der Gemeinde (Kirche)
19.00 Uhr Tanzkreis
(Gemeindehaus)
Montag, 09.04.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Riesling 2000“:
Führung mit PR M. Ickstadt
„Die neue Kapelle der  Sakra-
mente – Hl. Johannes XXIII.“
(Haupteingang Kirche),
anschl. Möglichkeit zum
Besuch des Eiscafés „Venezia“
Dienstag, 10.04.
19.30 Uhr Treffen KAB-
Sossenheim, Diözesansekretär
Martin Mohr spricht zum 
Thema: „Aktuelle Patienten-
verfügung“ (Gemeindehaus)
Mittwoch, 11.04.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
A. Seichter (Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
Donnerstag, 12.04.
10.00 Uhr Entspannungs-
gymnastik; Brigitte Kopp
(Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik
für Frauen; Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
Freitag, 13.04.
19.00 Uhr Eucharistiefeier
im Schwesternkonvent
Samstag, 14.04.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 15.04.
09.15 Uhr Eucharistiefeier 
der Gemeinde (Kirche)
Montag, 16.04.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
Mittwoch, 18.04.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“: „Gymnastik
mit Uschi“ (Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
Donnerstag, 19.04.
10.00 Uhr Entspannungs-
gymnastik; Brigitte Kopp
(Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik
für Frauen; Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Frauengesprächs-
kreis (Gemeindehaus)

Diese neuen Poller sollen nun in
Sossenheim für mehr Verkehrs-
sicherheit sorgen. Foto: Mingram

Poller für mehr
Sicherheit

Der Platz ist rar auf Sossen-
heims Bürgersteigen. Nun ist
mit neuen Pollern eine gro-
ße Gefahrenquelle entschärft
worden. 

Fahrzeuge parken in ganz
Sossenheim die Gehwege zum
Teil zu. Insbesondere auf der
Straße „Alt Sossenheim“ wurde
die Lage vor der Pizzeria immer
schlimmer. Ungeduldige Auto-
fahrer überholten an dieser
Stelle unerlaubt haltende –
oder gar parkende – Fahrzeuge
und brachten aus der Siegener
Straße einbiegende Autos in
die Bredouille. Einige Kurzzeit-
Parker nahmen sich gar nicht
erst die Zeit, sich wieder in den
Verkehr einzufädeln sondern
rollten – zwei Räder auf dem
Bürgersteig – weiter zur Ampel.
Vor allem für Busse entstanden
oft brenzlige Situationen.

Damit soll jetzt Schluss sein.
Die Stadt ließ an der gefähr-
lichen Stelle Poller montieren,
die ein Anhalten auf dem Geh-
weg unmöglich machen. mi

Blick durch die Zeit
Mit einer Präsentation der

Ergebnisse der Workshops 
endete am 11. März das zwei-
tägige Kinder-Kultur-Festival
des Jugendhauses Sossenheim
und des evangelischen Stadt-
jugendpfarramtes.

Kinder zwischen sieben und
zwölf Jahren konnten dabei an
verschiedenen Projekten von
Ballonkunst bis Breakdance
teilnehmen. Das umfangreiche
Angebot ermöglichte den Kin-
dern Zeitreisen in die Zukunft,
zur Gegenwart und in die 
Vergangenheit, bis in die Stein-
zeit und zur Höhlenmalerei.
Denn das Kinder-Kultur-Festi-
val stand in diesem Jahr unter
dem Motto „Zeitblick“. Die Kin-
der und Jugendlichen haben
rege teilgenommen und wieder
einmal viel gelernt, viel Spaß
gehabt und eine tolle Präsen-
tation hingelegt. Die Besucher
und Gäste im voll besetzten Ge-
meindehaus waren begeistert
und spendeten reichlich Ap-
plaus. mk

Hoch motiviert führte die
„Breakdance“-Gruppe ihre
Präsentation zum Abschluss 
des Kinder-Kultur-Festivals auf.

Foto: Krüger

http://www.steinmetz-pyka.de
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Wann Was Wo
30. März  Freitagsküche in der Begegnungsstätte 
12 Uhr   Toni-Sender-Straße 29

31. März  Abendmahlfeier der im Volkshaus 
20 Uhr  „Jehovas Zeugen“ 

9. April  offener Gesprächskreis zum in der Evangelischen 
18 Uhr  Thema „Spenden“ Regenbogengemeinde

10. April  öffentliche Sitzung des im Saal der Evang-Freik. 
17 Uhr  Ortsbeirats 6 Gemeinde, Bolongarostr. 110

15. April  Heimspiel der SG Sossenheim auf dem Sportplatz an der 
15 Uhr  gegen den SV Kriftel Westerbachstraße

Verkaufe gebrauchetes Moun-
tainbike Hercules California pro 
26 Zoll, Farbe rot, 21 Gänge, Feder-
gabel vorn, Sattelstütze gedämpft, 
Hydraulikbremsen, Sigma Halogen 
Beleuchtung, VHB 110 EUR. Mobil 
0163 / 170 4912

3,5-Zimmer-Wohnung in Ffm.-
Sossenheim zu vermieten. 107,8 
qm. Hochwertige Ausstattung, Par-
kett, Fliesen, Einbauküche, Balkon, 
2 Einbauschränke, Tiefgaragen-
stellplatz. 1.199 Euro zzgl. Umla-
gen. Kontakt: ulla@gast-reich.de

Die Welt ist nicht perfekt - sie ist 
deine Kreation! Gleichgesinnte 
des neuen Bewusstseins gesucht: 
spirituell orientiert, positiv ausge-
richtet, mit dem Wunsch, sich auf 
dem Weg gegenseitig zu unterstüt-
zen, Tel. 069 / 93490663

Großer Haushalt-Flohmarkt am 
07.04.2018 von 10-14 Uhr in 
Schwalbach Ts., Feldstraße 3a, 
Infos unter Tel. 0162/1836527

Bimos-Flachsternfuß Stehsitz/
Stehhilfe zu verkaufen, Modell-
Nr. 94515-20000303, Festpreis 
EUR 170,-. Bei Interesse bitte E-
Mail an oroc@nexgo.de

Seit 1822. Wenn’s um Geld geht.
frankfurter-sparkasse.de

„Wenn es um gute Finanzberatung geht,
vertraue ich auch einem Frankfurter.“

Auch jenseits der Stadtgrenzen –
die Gewerbekundenbetreuung
der Frankfurter Sparkasse.

Eric Münch
Gastronom
Offenbacher aus Überzeugung
Kunde seit 2003

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 31.03.18 Frankfurt-Kalbach,
von 14 – 18.30 Uhr
Frischezentrum,
Am Martinszehnten

Sa., 31.03. u. Frankfurt-Höchst,
Do., 05.04.18 von 08 – 14 Uhr

Jahrhunderthalle,
Parkplatz B, Pfaffenwiese

So., 01.04.18 Sulzbach, von 10 – 16 Uhr
Main-Taunus-Zentrum,
P8 bei GALERIA Kaufhof

Mo., 02.04.18 Frankfurt-Nieder-Eschbach,
von 10 – 16 Uhr
Hornbach/IKEA, 
Zürcher-Straße 11

Mo., 02.04.18 Eschborn, von 10 – 16 Uhr
real, Ginnheimer Straße 18

Mo., 02.04.18 Kelkheim, von 10 – 16 Uhr
toom Baumarkt,
Lise-Meitner-Straße 2

Di., 03.04.18 Eschborn, von 08 – 13 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Reinigungskraft
für eine Vollzeitstelle / 

450 € Basis in Kelsterbach,
nähe Flughafen, gesucht.
Telefon 0203 / 73 59 73
oder 0177 / 419 00 38

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Ortsvorsteherin Susan-
ne Serke (CDU) fordert einen 
Ortstermin zur Sicherung des 
Schulwegs zur Henri-Dunant-
Schule.

Ende vergangenen Jahres 
wurde mit dem Abriss des alten 
Schulgebäudes begonnen. Seit-
dem fahren neben den Bussen, 
die die Kinder jeden Tag in die 
Palleskestraße bringen auch 
die Baustellenfahrzeuge durch 

die Lindenscheidstraße. Eltern 
berichten von gefährlichen Si-
tuationen durch den Baustel-
lenverkehr. 

Zwischenzeitlich hat der Geh-
weg zur Henri-Dunant- und zur 
Eduard-Spranger-Schule ein 
Geländer erhalten. Damit soll 
auch verhindert werden, dass 
der Gehweg durch Falschparker 
blockiert wird und die Schüler 
auf die Straße ausweichen müs-
sen.  jr/mk

Gefährlicher Schulweg
Geländer soll jetzt Grundschüler schützen

Mitarbeiter der Stadt haben entlang der Schaumburger Straße 
Geländer montiert, die das Gehwegparken verhindern.  Foto: Krüger

Am Wochenende vom 21. 
und 22. April beginnen die 
Feierlichkeiten zum großen 
Stadtteil-Jubiläum „800 Jahre 
Sossenheim“. 

Am Sonntag, 22. April, fi ndet 
um 11 Uhr ein ökumenischer 
Gottesdienst in der Michaels-
kirche statt. Der Gottesdienst 
wird unter anderem vom Män-
nerchor der Chorgemeinschaft 
musikalisch mitgestaltet. Für 
die Kinder fi ndet in der Krypta 
parallel zum Festgottesdienst 
ein begleitender Kindergot-
tesdienst statt. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wird zu 
einem Begegnungsfest im ka-
tholischen Gemeindehaus ein-
geladen.  red

Der Kultur- und Förderkreis 
lädt am Sonntag, 6. Mai, um 17 
Uhr zu einem Frühlingskonzert 
mit dem Tenor Johannes Groß 
ins Volkshauses ein.

Neben Johannes Groß tritt 
die Sopranistin Yvonne Prent-
ki auf. Am Piano begleitet Eka-
terina Shabanova. Die Kar-
ten gibt es für 15 Euro und 17 
Euro ab sofort im Vorverkauf in 
der Feldberg-, Eulen- und We-
sterbach-Apotheke sowie bei 
Schuh-Henrich. An der Abend-
kasse kosten die Tickets 17 
Euro und 19 Euro. Die Eintritts-
karten für den ursprünglichen 
Termin, der am 10. Dezember 
2017 ausgefallen ist, sind wei-
terhin gültig.  red

Ökumenischer 
Gottesdienst 

Konzert zum 
Frühling

Am Montag, 9. April, wird 
im offenen Gesprächskreis über 
das Thema „Spenden - wie oft“ 
gesprochen. 

Der Gesprächskreis trifft 
sich jeweils am zweiten Mon-
tag im Monat von 18 bis 20 
Uhr im Gemeindehaus der 
evangelischen Regenbogenge-
meinde.  red

Gesprächskreis

Am Dienstag vergangener 
Woche fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des 
Vereinsrings Sossenheim statt. 
Vorsitzender Franz Kissel be-
grüßte die Anwesenden und be-
richtete über das erfolgreiche 
vorangegangene Jahr.

Franz Kissel ließ das ver-
gangene Jahr Revue passieren. 
Angefangen vom Neujahrsemp-
fang bis zur vom Vereinsring 
verantworteten Kerb fand er 
viele lobende Worte für das 
Engagement von Vereinen, In-
stitutionen, Helfern und Spon-
soren. Die Vorbereitungen für 
die 800-Jahr-Feiern waren zu 
treffen, und das lief laut Kissel 
„recht zufriedenstellend“. 

Der Bericht der ersten Kassie-
rerin, Gabriele Timmas, zeich-
nete ein fi nanziell positives Er-
gebnis mit einem kleinen Plus. 
Kassenprüfer Peter Donath be-

Zur Jahreshauptversammlung des Vereinsrings trafen sich Vertreter zahlreicher Sossenheimer Ver-
eine im Volkshaus. Im Mittelpunkt stand die 800-Jahrfeier in diesem Jahr. Foto: Krüger 

Ein Geschenk zum Jubiläum
Vereinsring spendiert eintrittsfreien Kerbesamstag mit Livemusik

stätigte eine einwandfreie und 
übersichtliche Kassenführung 
und beantragte die Entlastung 
von Vorstand und Kassiererin. 
Dem wurde einstimmig ent-
sprochen.

Bei den satzungsgemäß 
durchzuführenden Wahlen 
wurden alle zu wählenden 
Vorstandsmitglieder in ihren 
Ämtern einstimmig bestätigt. 
Neu zu wählen war für Man-
fred Koch, der aus persönlichen 
Gründen nicht mehr antrat, 
ein Beisitzer. Dieses Amt füllt 
jetzt Andreas Will aus. Für Elvi-
ra Poschmann, die das Amt als 
Kassenprüferin ebenfalls aus 
privaten Gründen nicht mehr 
ausüben kann, wurde Franz 
Schui einstimmig gewählt. Dem 
Schiedsgericht gehören jetzt 
auch Walter Opelt und Kathari-
na Kühbacher an.

Als neues Mitglied wurde 
der „Förderverein 800 Jahre 

Sossenheim“ einstimmig auf-
genommen. Ein weiterer Ta-
gesordnungspunkt ergab, dass 
der Jahresbeitrag unverändert 
bleibt.

Abschließend gab Franz Kis-
sel einen Überblick über das, 
was in diesem und im näch-
sten Jahr bevorsteht. Da ist 
zum einen die Kerb Anfang 
Oktober, aber auch die Feier-
lichkeiten zum großen Jubilä-
um „800 Jahre Sossenheim“. 
Die Vereine hätten, neben den 
offi ziellen Feierlichkeiten mit 
Festakt am 21. April und Fest-
wochenende Mitte August, 
zahlreiche Veranstaltungen 
diesem „Fest-Motto“ gewid-
met und so will auch der Ver-
einsring etwas beisteuern, so 
Franz Kissel: „der Vereinsring 
spendiert den Sossenheimern 
einen eintrittsfreien Kerbe-
samstag mit Livemusik im Fest-
zelt.“  mk

mailto:ulla@gast-reich.de
mailto:oroc@nexgo.de
http://www.weiss-maerkte.de
http://www.wm-aw.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
mailto:hauptc@web.de


Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
Autohaus Muth & Co GmbH
Alle Kfz + Unfallrep., eig. Lackiererei, 
Autogas-Tanke, HU, Reifenserv., gepfl . GW.
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 295

Tel. 9 34 021 34
Fax 9 34 021 36

mobil 0179 / 412 70 65

KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 48,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
Fußrefl exzonenmassage, 
alle Problemfälle, auch Diabetiker
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 05 16 18
Fax 34 05 16 19

www.kedo-ffm.de

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Essen auf Rädern, 
Hausnotruf
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 60 -10
Fax 34 60 -11
info@KeDo.de
www.KeDo.de

Lohnsteuerhilfe
Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Wir erstellen Ihre Einkommensteuer-
Erklärung. Für Mitglieder mit ausschließl. 
Einkünften aus nichtselbstst. Tätigkeit. 
Ffm.-Sossenheim, Toni-Sender-Straße 8

Tel.  37 00 60 52
shoffmann@aktuell-verein.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Alt Sossenheim 21

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Telefon und Internet
BCC Telecom
Das Fachgeschäft rund um die 
Deutsche Telekom
Eschborn, Frankfurter Str. 63 - 69 

Tel. 0 61 96 / 202 77 15
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Pflege und Betreuung auf der Basis liebevoller  
Zuwendung und familiärem Miteinander

... einfach nur wohlfühlen!

Telefon 069 - 94 54 9220 · www.haus-amun-re.de

Geänderte Termine 
Leerungstage ändern sich durch Ostern

Die Osterfeiertage sorgen in 
Frankfurt für Änderungen bei 
der Entsorgung. Da durch den 
Ostermontag ein Arbeitstag 
wegfällt, verschiebt die FES die 
Leerungstage nach hinten. 

Da der Karfreitag ein Feiertag 
ist, wird an diesem Tag nicht 
geleert. Statt Freitag, 30. März, 
kommt die FES schon am Don-
nerstag, 29. März.

In der Woche nach Ostern 
verschiebt sich durch den Os-
termontag-Feiertag die Lee-

rung jeweils um einen Tag nach 
hinten: Statt Montag, 2. April, 
kommt FES am Dienstag, 3. 
April; statt Dienstag, 3. April, 
am Mittwoch, 4. April; und so 
weiter, bis am Samstag, 7. April, 
alle Liegenschaften entsorgt 
sind und der Rhythmus wieder 
ausgeglichen ist. 

FES bittet um Beachtung 
beim Bereitstellen der Tonnen. 
Die aktuellen Abfuhrtermine 
der FES gibt es auch im Abfall-
kalender unter http://www.fes-
frankfurt.de im Internet.  red

Die frühe Bürgerbeteili-
gung sei bei den Planungen 
für die RTW ein fester Grund-
pfeiler, betonte Horst Amann, 
Geschäftsführer der RTW-Pla-
nungsgesellschaft, bei der In-
formationsveranstaltung im 
„BIKUZ“ am 19. März. Etwa 
160 Bürger waren der Ein-
ladung zu Information und 
Austausch über den Planfest-
stellungsabschnitt Mitte ge-
folgt.

Zur Diskussion standen die 
veränderten Planungen für den 
Streckenverlauf der heiß disku-
tierten Bahn, die Bad Homburg, 
den Frankfurter Westen und 
den Flughafen, mit Dreieich-
Buchschlag verbinden soll. Ver-

kehrsdezernent Klaus Oester-
ling (SPD) geht davon aus, dass 
an der Realisierung der RTW an 
sich nicht mehr zu rütteln ist. 
Der Nutzen liege auf der Hand 
und werde kaum bestritten. 
Hohe Wellen schlagen jedoch 
die Diskussionen über Strecken-
verlauf und Haltestellen. 

Wohl wissend, dass neben 
zahlreichen gemeinsamen In-
teressen auch viele individuelle 
Problem- und Fragestellungen 
aufs Tapet gebracht werden 
würden, hatten die Veranstalter 
große Schautafeln aufgestellt, 
anhand derer die Anwesenden 
ihre eigenen Wohnungen und 
Grundstücke in Bezug zum ge-
planten Streckenverlauf setzen 
konnten. Es scheint, als habe 

man bei der RTW-Planungsge-
sellschaft einiges an Hausauf-
gaben erledigt, denn die neuen 
Planungen sehen deutliche Ver-
besserungen vor. 

In der Tat könnte beispiels-
weise der Verzicht auf den Neu-
bau von Gleiskörpern durch die 
Mitnutzung der vorhandenen 
Schienenstränge der Taunus-
bahn viel von den gefürchteten 
Belästigungen durch Bauarbei-
ten hinfällig machen. Die Idee, 
die RTW unter die Betriebs-
ordnung für Straßenbahnen 
anstatt unter die für die Ei-
senbahn zu stellen, brächte  
weitere Vorteile wie Fußgän-
gerüberwege anstatt Unter- 
oder Überführungen, kürzere 
Schließzeiten der Schranken 

oder bessere Ausnutzung von 
Kurvenbereichen – insgesamt 
also weniger Baumaßnahmen 
und dadurch auch weniger 
Opfer an privaten Grundstü-
cken. 

Am Bahnhof Sossenheim sol-
len laut RTW-Planern – trotz 
stärkerer Zugfrequentierug – 
weniger Wartezeiten am Über-
gang Sossenheimer Weg entste-
hen, die Abstände der Gleise zu 
den Häusern würden wesent-
lich größer als nach bisheriger 
Planung. Hoffte Oesterling in 
dieser Angelegenheit auf Ak-
zeptanz in der Bevölkerung, 
sah er sich jedoch bei der Ver-
anstaltung mit viel Skepsis kon-
frontiert. „Theorie und Praxis!“ 
schallte es aus den Reihen. 

Mit einer Wahrscheinlich-
keit, dass die Deutsche Bahn 
für diese Ideen ihr Einverständ-
nis gibt, von 80 Prozent war im 
„BIKUZ“ kaum jemand wirklich 
zufrieden. Der ohnehin schon 
enorme Parkdruck, vor allem in 
den Sossenheimer Siedlungen, 
macht vielen Bürgern Sorgen. 
Werden die neuen Haltestellen 
nicht noch mehr Verkehr anzie-
hen? Auch dass Gutachten über 
geforderte Lärm- und Sicht-
schutzmaßnahmen entschei-
den sollen, sorgte für Unmut. 
Doch Klaus Oesterling gab - bei 
aller Dialogbereitschaft - unum-
wunden zu, man könne nicht 
jeden einzelnen Betroffenen 
zufrieden stellen.  mi

Die Mitarbeiter der RTW-Planungsgesellschaft wurden mit Fragen seitens betroffener Bürger re-
gelrecht bombardiert. Viele fürchten mehr Lärm durch die neue Bahnlinie. Foto: Mingram

Viel Kritik und noch mehr Fragen
Zahlreiche Bürger kamen zur RTW-Informationsveranstaltung ins „BIKUZ“

Bei der Turngemeinde Höchst 
gibt es ab dem 12. April ein 
neues Kursangebot: „Erleb-
nisTanz 55+“. 

Immer donnerstags von 10 bis 
11 Uhr wird im Spiegelsaal in der 
Hospitalstraße 34 in der Gruppe 
und ohne festen Partner getanzt. 

Erlebniskurs für ältere Tänzer
Es gibt Tänze aus verschiedenen 
Epochen und Kulturen, etwa 
Block- und Kreistänze, Folklore-
tänze und auch Tänze im Sitzen. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. 
Angelika Elsner leitet die Gruppe. 
Weitere Infos gibt es unter www.
tg-hoechst.de im Internet.  kb
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Mit dem  Ehrenbrief des 
Landes Hessen gründete Mini-
sterpräsident Albert Oswald 
vor 35 Jahren eine Tradition. 
Menschen, die sich in verschie-
denen Bereichen um unsere 
Gesellschaft verdient gemacht 
haben, erhalten diese Ehrung. 
Einer von ihnen ist jetzt Man-
fred Lipp.

Als Oberhaupt des „Sech-
sers“, wie der größte Ortsbei-
rat Frankfurts mit neun Stadt-
teilen auch genannt wird, hat 
sich Manfred Lipp in den zehn 
Jahren seiner Amtszeit einen 

Namen weit über seinen Hei-
matstadtteil Schwanheim hi-
naus gemacht, wo er – trotz 
offi ziellen Ruhestands - als Vor-
sitzender des Regionalrates die 
Belange „seiner“ Stadt vertritt 
und auch im Vereinsleben stets 
präsent ist. 

Oberbürgermeister Peter 
Feldmann überreicht am 19. 
März Manfred Lipp und neun 
weiteren Personen im Kaiser-
saal des Frankfurter Römers 
den Ehrenbrief des Landes Hes-
sen. Dabei hob er die Bedeu-
tung von bürgerschaftlichem 
und ehrenamtlichem Engage-

ment als „Gewinn für Andere 
und für einen selbst“ hervor. 
Aus dem Frankfurter Westen 
wurden auch Brigitte Fay-Cajn-
ko und Thomas Bender für ihre 
Tätigkeit bei der TG Höchst ge-
ehrt.  mi

Ehrenbrief für Manfred Lipp

Manfred Lipp hat sich als lang-
jähriger Ortsvorsteher des 
Ortsbeirates 6 einen Namen 
gemacht und zeigte sich – wie 
hier beim Höchster Suppenfest 
– stets volksnah. Nun erhielt er 
den Ehrenbrief des Landes Hes-
sen.  Foto: Mingram

Ehemaliger Ortsvorsteher für sein Engagement ausgezeichnetFür die Hostatoschule gibt es 
jetzt gute Neuigkeiten: Die Er-
weiterung der Schule soll im 
Herbst beginnen. 

Die Planungen sind abge-
schlossen und dabei auch die 
Idee, den Fußgängertunnel unter 
der Leunastraße stillzulegen und 
das Gelände für die Schulerwei-
terung zu nutzen, berücksichtigt. 
„Ich freue mich, dass die Schü-
ler und Schülerinnen bald mehr 
Platz und ausreichend Räume 
haben“, sagt die SPD-Stadtver-
ordnete Petra Scharf, die sich im 
Vorfeld für die Erweiterung en-
gagiert hat.  red

Erweiterung der 
Hostatoschule
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Garagen für die 
Siedlungen 

Der Parkdruck in den Sied-
lungen Sossenheims ist immens 
und nimmt kontinuierlich zu. 
Um dem entgegenzuwirken und 
eine Erleichterung für die Be-
wohner zu erreichen, erscheint 
es aus Sicht von CDU und SPD 
sinnvoll, Quartiersgaragen zu 
errichten. 

Im Nordend wurde laut den 
beiden Parteien beispielswei-
se unter dem Schulhof der ehe-
maligen Glauburg-Schule eine 
Tiefgarage errichtet. Laut Be-
richten der Parkhausbetreiber-
gesellschaft ist die Garage im 
Nordend sehr gut ausgelastet. 
Zudem könnten in den Garagen 
auch Plätze für Ladestationen 
für E-Fahrzeuge geschaffen wer-
den, um so auch die E-Mobilität 
attraktiver zu machen – denn ge-
genwärtig scheinen keine Lade-
stationen in ausreichender Zahl 
vorhanden zu sein.

Deshalb fordern die Sos-
senheimer Christ- und Sozi-
aldemokraten im Ortsbeirat 
6, Standortmöglichkeiten für 
Quartiersgaragen in der Henri-
Dunant-, Carl-Sonnenschein-, 
Otto-Brenner- und Robert-Diss-
mann-Siedlung zu prüfen.  red

Am 9. März wurde Boris Mo-
relli als neuer Schulleiter der 
Eduard-Spranger-Schule (ESS) 
von Barbara Schönfeld vom 
staatlichen Schulamt bei einer 
Dienstversammlung mit den Kol-
legen in der Schule beauftragt.

Damit übernimmt er die Ge-
schicke der Schule von Lothar 
Hennig, der zuvor fast ein Vier-
teljahrhundert die Schule bis 
zum Sommer 2017 geführt 
hatte. Mit Boris Morelli über-
nimmt der bisherige zweite 
Konrektor das Ruder nach acht 
Jahren im Schulleitungsteam 
und hat gleich zu Beginn eine 
große Änderung beim Ortsbei-
rat 6 beantragt. Die Eduard-
Spranger-Schule soll künftig 
Edith-Stein-Schule heißen, 
nachdem das Erbe des Namens-
gebers im Nachhinein als wenig 
schmeichelhaft während der 
nationalsozialistischen Herr-
schaft anzusehen ist.

Als verbundene Haupt- und 
Realschule bleibt die ESS, wie 
sie auch in Zukunft abgekürzt 

werden wird, im Stadtteil Sos-
senheim eng verbunden. Als 
wichtigste Kernpunkte werden 
wie bisher die Berufsorientie-
rung bleiben, mit der Talent 
Company als besonderem Aus-
hängeschild. Die Leseförde-
rung, die bei einem Anteil von 
über 80 Prozent an Schülern 
mit Migrationshintergrund und 
einer Intensivklasse, kommt 
ebenfalls den Schülern zu Gute.

Neu dagegen ist das Engage-
ment mit dem Ziel, die Schule 
auf dem Weg der Digitalisie-
rung voranzubringen. Als eine 
von 15 W-LAN-Pilotschulen in 
Frankfurt sollen mit dem neuen 
Medienkonzept und einer 
neuen IT-Ausstattung neue 
Wege in der Unterrichtsgestal-
tung und -vermittlung gegan-
gen werden. Hierbei wirbt Boris 
Morelli ausdrücklich um außer-
schulische Kooperationspart-
ner, da eine Verzahnung der 
neuen Medien viel Geld erfor-
dere und Spenden an den För-
derverein der Schule willkom-
men sind.  red

Barbara Schönfeld führte Boris Morelli in sein Amt als neuer 
Schulleiter der Eduard-Spranger-Schule ein.  Foto: ESS

Neuer Schulleiter
Boris Morelli übernimmt Spranger-Schule

Das SOS-Kinderdorf Frank-
furt erweitert auch in diesem 
Jahr wieder seine Angebote im 
Kinder- und Familienzentrum 
Sossenheim. Das neue Kurspro-
gramm startet nach den Oster-
ferien. Teilnehmen können alle 
Kinder und Erwachsene aus 
Sossenheim und der näheren 
Umgebung. 

Neu im Programm ist das An-
gebot „Formularhilfe”. Immer 
am letzten Montag im Monat 
von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und 
jeden Freitag von 9 bis 11 Uhr 
bietet der Verein Unterstützung 
bei Anträgen und Briefen an. 
Eine Terminvereinbarung ist 
nicht notwendig. 

Auch neu sind der offene 
Treff „Kaffee-Klatsch” jeden 
Dienstag um 15 Uhr und der 
Kurs „Kreativ und bewegt” für 
Eltern mit Kindern im Alter 
von vier bis sechs Jahren jeden 
Donnerstag um 14.30 Uhr. Ein 
Einstieg ist auch dabei jeder-
zeit möglich. 

Ab April starten außerdem 
mehrere Kurse für Erwach-
sene: Unter anderem begin-
nt ein neuer Kurs „Internatio-
nales Kochen”, der an jedem 
letzten Freitag im Monat ab 10 
Uhr stattfi ndet. Ein „Nähkurs” 
wird immer freitags ab 14 Uhr 
angeboten. Bei diesen beiden 
Angeboten wird um Anmel-
dung unter der Telefonnummer 
3700430-0 oder per E-Mail an 
kd-frankfurt@sos-kinderdorf.de 
gebeten. 

Das Familiencafé im SOS-
Kinderdorf Frankfurt in Alt 
Sossenheim 9 ist weiterhin von 

Montag bis Donnerstag von 9 
bis 17 Uhr und am Freitag von 
9 bis 14 Uhr geöffnet. In der 
Zeit von 11.30 Uhr bis 14 Uhr 
wird ein warmer Mittagstisch 
serviert. Das aktuelle Kurspro-
gramm und den wöchentlich 
wechselnden Speiseplan gibt 
es unter www.sos-kinderdorf-
frankfurt.de. im Internet.

Ohne Spenden wäre die-
ses vielfältige Angebot nicht 
möglich. Wer das SOS-Kin-
der- und Familienzentrum Sos-
senheim unterstützen möch-
te, kann dies mit einer Spende 
auf das Konto mit der IBAN 
DE79501900006200184970 
tun, Verwendungszweck “Früh-
jahr 2018”.  red

Kaffeeklatsch und Kochkurs
SOS-Familienzentrum mit neuem Kursprogramm nach den Ferien 

29.3.
Eulen-Apotheke

Siegener Str. 5, 
F-Sossenheim · Tel.  34 44 64

30.3.
Liederbach-Apotheke

Königsteiner Str. 98, 
F-Unterliederbach · Tel.  31 69 15

31.3.
Feldberg-Apotheke
Schaumburger Str. 65, 

F-Sossenheim · Tel.  34 28 30

1.4.
Phönix-Apotheke
Mainzer Landstr. 800 
F-Nied · Tel.  39 75 45 

2.4.
Apotheke im Main-Taunus-

Zentrum
Sulzbach · Tel.  9 49 44 00

3.4.
Stadt-Apotheke

Lorscher Str. 5 
F-Rödelheim · Tel.  78 31 27

4.4.
Apotheke an der Post

Hostatostr. 21 
F-Höchst · Tel.  30 42 32

5.4.
Bechtenwald-Apotheke

Bechtenwalstr. 64, 
F-Zeilsheim · Tel.  36 43 32

Apotheken NotdienstApotheken Notdienst
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Am Samstag, 31. März, laden 
die Jehovas Zeugen um 20 Uhr 
zur Abendmahlfeier im Volks-
haus Sossenheim ein.

Bei dieser Feier wollen sich 
die Jehovas Zeugen gemein-
sam an den Todestag Jesu erin-
nern. Jesus selbst forderte seine 
Nachfolger gemäß dem Lukase-
vangelium im Rahmen des be-
rühmten Abendmahls auf: „Fei-
ert dieses Mahl immer wieder, 
und denkt daran, was ich für 
euch getan habe“.  red

Jehovas Zeugen

Mit einem großen Konzert 
feierte am vergangenen Sonn-
tag der Frauenchor der Chor-
gemeinschaft sein 40-jähriges 
Bestehen. Zugleich verabschie-
dete sich Chorleiterin Viola En-
gelbrecht nach 15 Jahren von 
ihrem Chor und den Gästen im 
Volkshaus.

Es gab am Ende stehenden 
Applaus für die Chorleiterin 
und „ihre“ 41 Sängerinnen. Im 
Namen aller Chormitglieder 
sowie auch des Vorsitzenden 
des Männerchors, Franz Müller, 
bedankte sich die Vorsitzende 
des Frauenchors, Hanne Hoff-
mann, bei Viola Engelbrecht.

Der Vorsitzende des Kul-
tur- und Förderkreises, Franz 
Kissel, begrüßte zur Jahres-
hauptversammlung am 15. 
März die anwesenden Mitglie-
der, darunter auch Gründungs-
mitglied Bernd Lukas.

Franz Kissel berichtete über das 
vergangene Jahr, „das Jubiläums-
jahr, 25 Jahre Kultur- und Förder-
kreis“. Er bedankte sich nochmals 
bei Peter Kullmann für die künst-
lerische und grafi sche Gestal-
tung des Jubiläums-Logos „20 
Jahre Kufö“. Er berichtete über 
die einzelnen Veranstaltungen, 
wie das Neujahrskonzert und 
den Jubiläumsempfang über den 
Musiksommer bis zum Ohnsorg-
Theater. Er lobte einzeln und im 
Besonderen seine Vorstandskolle-
gen für ihr Mitwirken. Das dankte 
ihm seine Stellvertreterin Regina 
Opelt mit den Worten: „Danke 
Franz und auch dafür, dass du 
uns immer im Zaum hältst.“

Unter dem Motto „Thank you 
for the music“ hatte sie eigens 
noch einmal ein Programm 
zusammengestellt, in dem sie 
die 15 Jahre ihres Wirkens als 
Chorleiterin Revue passieren 
ließ. Sie moderierte das Kon-
zert und begleitete den Chor 
auf dem Klavier oder dirigierte 
einfach nur. 

Zu den Themen „naturgewal-
tig“, „tierisch gut“ und „alt und 
jung“ sowie nach der Pause „in-
ternational“, „witzig – spritzig“ 
oder „andächtig – feierlich“ bis 
zu „spirituell – geistlich“ hatte 
sie ein Programm eingeübt, das 
das große Repertoire des Chors 
wiederspiegelte.

Die erste Schatzmeisterin, 
Gabriele Timmas, berichte-
te kurz und präzise über ihre 
Tätigkeit, über die Einnahmen 
und die Ausgaben des Ver-
eins. Kassenprüferin Claudia 
Kleinert bestätigte die gute 
und übersichtliche Kassenfüh-
rung und beantragte die Entla-
stung des Vorstandes und der 
ersten Schatzmeisterin. Dem 
wurde von der Versammlung 
einstimmig entsprochen. Franz 
Kissel bedankte sich mit einem 
sehr schönen Blumenstrauß 
bei Claudia Kleinert, da sie sat-
zungsgemäß nach vier Jahren 
dieses Amt nicht mehr ausü-
ben darf. Für sie wurde Win-
fried Büttner zum neuen Kas-
senprüfer gewählt.

Für die anschließenden 
Wahlen wurde Uwe Serke zum 
Wahlleiter gewählt und alle 
Vorstandsmitglieder ohne Ge-
genstimme in ihren Ämtern 
bestätigt. Nach dem Ausschei-

Als Solistinnen sangen 
Hanne Hoffmann, Eva von der 
Born-Vallier, Melanie Netzsch, 
Sibylle Flöricke und Gertrud 
Neuser einige Partien mit dem 
Chor. Stets gab es herzlichen 
und am Ende stehenden Ap-
plaus. Zum Finale sang der 
Chor gemäß dem Motto des 
Konzerts den „ABBA“-Titel 
„Thank you for the music“. 
Viola Engelbrecht sagte zu 
ihrem Abschied: „Ich gehe mit 
einem lachenden und einem 
weinenden Auge, weil mir der 
Abschied doch recht schwer-
fällt, aber ich möchte mich 
jetzt wieder mehr meiner Po-
saune widmen.“  mk

den von Sören Lenz musste ein 
Beisitzer neu gewählt werden. 
Vorgeschlagen wurde Roland 
Schmied und einstimmig ge-
wählt. 

Sodann stellte Franz Kissel 
den Jahresplan 2018/2019 vor. 
Das Besondere in diesem Jahr 
ist, dass der Kufö alle seine Ver-
anstaltungen unter das Motto 
„800 Jahre Sossenheim“ stellt. 
Der Kufö beteiligt sich aktiv und 
fi nanziell mit seinem Projekt 
„Kinderkultur in Sossenheimer 
Schulen“ bereits an der Stadt-
teiloper „Sehnsucht nach Isfa-
han“ der Henri-Dunant-Schule 
und will auch wieder zusam-
men mit dem Maler Peter Kull-
mann das Projekt „Mal mal“ in 
den Grundschulen von Sossen-
heim unterstützen. 

Die nächste Veranstaltung 
des Kufös ist das „Frühlings-
konzert“ mit dem Tenor Jo-
hannes Groß am 6. Mai um 17 
Uhr im Volkshaus.  mk

Die zahlreichen Besucher im Volkshaus waren allesamt begeistert von dem Jubiläumskonzert des 
Sossenheimer Frauenchors, der seit nunmehr 40 Jahren besteht.  Foto: Krüger

„Thank you for the music“

Das diesjähriges Kufö-Motto: 
„800 Jahre Sossenheim“

Konzert zum Jubiläum – Abschied von Leiterin Viola Engelbrecht

Auf das Kufö-Jubiläumsjahr folgt das Sossenheimer Jubiläumsjahr

Kufö-Vorsitzender Franz Kissel überreichte Claudia Kleinert Blumen zum Abschied, da sie satzungs-
gemäß nach vier Jahren das Amt der Kassenprüferin nicht mehr ausüben darf.  Foto: Krüger

mailto:kd-frankfurt@sos-kinderdorf.de
http://www.sos-kinderdorf-frankfurt.de
http://www.sos-kinderdorf-frankfurt.de
http://www.sos-kinderdorf-frankfurt.de
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:anzeigen@sossenheimer-wochenblatt.de
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Ostergrüße

Frankfurter Str. 63-69 · 65760 Eschborn
Hotline: 06196 - 202 77 15

          WIR WÜNSCHEN IHNEN
       EIN SCHÖNES
           UND
        BUNTESOsterfest!Osterfest!

www.bcc-telekom.de 

Wir wünschen
unseren Kunden

frohe Oster-Feiertage
und einen guten Start

in den Frühling!
BioMarkt Picard

Frankfurt-Rödelheim
Lorscher Straße 16

www.biomarktpicard.de

Wir wünschen Ihnen  
und Ihren vierbeinigen Freunden  

ein schönes Osterfest

Tierarztpraxis Dr. Wittmer 
65936 Frankfurt-Sossenheim 
Westerbachstraße 226 
Tel. 069/34 19 51 
www.dr-wittmer.de

Die Praxis ist am Oster-
samstag zu den gewohnten 
Sprechzeiten geöffnet.

Allen ein frohes Osterfest
Öffnungszeiten an Ostern! Karfreitag, Ostersamstag,

Ostersonntag und Ostermontag von 7.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Hinweis – Ihr TÜV  

ist fällig

HU- / AU-Abnhame 
inkl. Gebühr und inkl. 
HU-Vorcheck, Hol- 
und Bring-Service 
für nur E 139,-

Wir wünschen ein frohes Osterfest.

Westerbachstraße 204 
65936 Frankfurt- 
Sossenheim  
(direkt an der Shell-Station) 
Tel. 069 / 30 85 32 02
Tel. 069 / 26 02 35 88

Ihr kreativer Partner!

SMOLE
Malermeister

Westerwaldstraße 8 · 65936 Frankfurt-Sossenheim
Telefon: 0 69 / 3756 38 20 · www.smole.de

Wir wünschen unseren Kunden  
schöne Ostertage.

Frohe und

gesegnete Ostern!

Ihre 
CDU Sossenheim

Uwe Serke, Vorsitzender
Mitglied des Hessischen Landtages

Seit 19
08Raumgestaltung + Fussbodenbau GmbH

Seit 19
0nbaababaaaaaaaaaaaaaaaabaaaau uuuuuuuuuuuuuuuuuuuuu GmbH

wünschen wir allen Kunden und Freunden.

■ Tapeten ■ Gardinen ■ Sonnenschutz ■ Farben  
■ Bodenbeläge ■ Dekoartikel

Grosser Kundenparkplatz im Hof!

65936 Frankfurt am Main ·  Westerbachstrasse 287 
Telefon 069 34 12 64 + 34 59 57 · Telefax 069 34 78 23 

E-Mail: info@haehnlein-raumgestaltung.de  
haehnlein-raumgestaltung.de

http://www.bcc-telekom.de
http://www.biomarktpicard.de
http://www.dr-wittmer.de
http://www.smole.de
mailto:info@haehnlein-raumgestaltung.de


Ihr Partner für gute Geschäfte*:

LOKAL, INDIVIDUELL, 

PROFITABEL.
Für unsere Geschäftskunden aus:
Büro und Gewerbe, Handwerk, öffentliche Hand, Gastronomie und Hotel,  
Gesundheitswesen, Bildung, uvm.

Wir bieten mehr:
• Gleich ums Eck - Ihr MediaMarkt Main Taunus Zentrum
• Immer ein offenes Ohr - Ihr persönlicher Berater
• Großes Sortiment - Zugriff auf über 300.000 Produkte
• Maßgeschneidert - Indivudelle Lösungen aus Produkt, Preis und Service
•  Profitabel - Unsere Leasing-, Kauf auf Rechnung- und Zahlungskonditionen für Sie
• Auch große Stückzahlen kurzfristig verfügbar
• Business- und Profigeräte

PARTNER FÜR GESCHÄFTSKUNDEN

Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihrem Fachberater im MediaMarkt Main Taunus Zentrum

oder unter Tel.: 069-34008 - 127

*keine Wiederverkäufer

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze


